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Liebe Gemeinde!
Die Sinstorfer Kirche ist wunderschön. Sicher­
lich, der Erhalt ist eine Herausforderung, und 
aktuell ist ja auch wieder eine Sanierung fällig. 
Aber wenn man drinnen ist und Gottesdienst 
feiert, ist es, als ob die ungezählten Menschen 

aus den vielen Jahrhunderten seit dem Bau der 
Grundmauern sich unter die feiernde Gemein­
de mischen, wenn Menschen auf Gott in Wort 
und Musik hören, lachen, weinen, beten, zwei­
feln, glauben, zagen und hoffen. 

Es gibt dafür in der Theologie einen Begriff: Die 
Unsichtbare Kirche. Dazu gehören nicht nur 
diejenigen, die vor uns waren, sondern auch 
die, die an anderen Orten und zu noch früheren 
Zeiten dazugehört haben, und auch die, die 
noch kommen werden, wenn sich niemand 
mehr an unsere Namen erinnert.

Ich habe diesen Gedanken in diesen pandemi­
schen Zeiten neu entdeckt und schätzen ge­
lernt.

Wir können uns gar nicht oder nur in geringer 
Zahl in der Kirche zum Gottesdienst versam­
meln; wir vermissen die anderen, den Aus­
tausch miteinander, und ja, auch das 
Abendmahl, das wir zurzeit nicht feiern kön­
nen, ­ das vermissen wir auch.

Aber zu uns gehören eben noch viel mehr! Viel, 
viel mehr. In der Kirche feiert (ganz gleich, wie 
gut oder wenig sie gefüllt ist) immer nur ein 
winzig kleiner Teil all dieser Menschen Gottes­
dienst. Und irgendwie tun wir es stellvertre­
tend für alle.

Ich finde, dass dieser Gedanke den Blick verän­
dern kann. Indem ich mich mit denen verbin­
de, die alle auch Kirche sind, werden die 
Mauern des Kirchgebäudes durchlässig, und 
ich werde innerlich weit – und demütig. Was 
für ein Geschenk, dass wir JETZT und HIER 
miteinander verbunden sind, über Zeiten und 
Orte hinweg…

Mir hilft dieser Gedanke, die hoffentlich letzten 
und besonders dunklen Wochen der Pandemie 
zu durchstehen, an diesem besonderen Ort mit 
Ihnen gemeinsam zu beten, zu hoffen und Ver­
trauen zu schöpfen. 

Ulrike v. der Fecht, Pastorin

Gott ist nicht ferne von einem jeden unter uns. 
Denn in ihm leben und weben und sind wir.

Apostelgeschichte 17,27 

Zum Geleit
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Aktuelles aus dem Kirchengemeinderat

Am 28. März hat sich die Kirchengemeinde Sin­
storf von Frau Pastorin Schwartau verabschie­
det.

Das ist nach elf Jahren ein spürbarer Einschnitt. 
Natürlich wird die Pfarrstelle wiederbesetzt. 
Und das zu 100%, denn das entspricht den Ge­
meindegliederzahlen in der Region, die ja die 
Grundlage aller Berechnungen ist.

Das Ziel ist, bis zum 1. Januar 2022 wieder ei­
ne:n Pastor:in vor Ort zu haben. 

Das Verfahren ist klar geregelt, es kommt zu ei­
ner „Bischöflichen Ernennung“. Das bedeutet 
konkret, dass der Kirchengemeinderat keine 
Ausschreibung, sondern ein Tätigkeitsprofil 
formuliert, das dann durch die Bischöfin ge­
sichtet wird. Und wenn sie eine geeignete Per­
son im Auge hat, wird ein Kennenlernen 
initiiert, und man kann sich neben dem Proto­
koll „beschnuppern“. Erst, wenn diese Begeg­
nung von beiden Seiten für aussichtsreich 
befunden wird, hält der/die Pastor*in einen 
Vorstellungsgottesdienst, stellt sich also der Ge­
meindeöffentlichkeit vor und wird erst dann 
von der Bischöfin ernannt, wenn der Kirchen­
gemeinderat ein Votum abgegeben hat.

Bis zum Dienstbeginn des neuen Pastors/der 
neuen Pastorin werde ich die Kirchengemeinde 
Sinstorf begleiten und den Orientierungspro­

zess, der bereits im vergangenen Jahr begon­
nen hat, mit dem Kirchengemeinderat und den 
Mitarbeitenden fortsetzen.

Ziel ist nicht, alles zu verändern, sondern der 
Veränderung Raum zu geben, die bereits lange 
und überall in der Kirche (nicht nur in Ham­
burg!) im Gange ist, Schätze zu sichten und zu 
heben, die Sanierung der wunderbaren Kirche 
anzugehen, sich mit umgebenden Gemeinden 
und Initiativen im Stadtteil zu vernetzen und 
Projekte ins Auge zu fassen, die mit den vor­
handenen menschlichen und finanziellen Res­
sourcen bewältigt werden können.

Dies alles „wuppt“ der jetzige Kirchengemein­
derat, der überwiegend aus erwerbstätigen 
Menschen besteht, sozusagen „nebenbei“, und 
das ist in Zeiten der Veränderung ein entsa­
gungsvolles Amt.

Unterstützung kann durch betende Hände ge­
schehen, aber auch gern durch Engagement, 
wenn Sie eine Fertigkeit oder Fachwissen ha­
ben, die beziehungsweise das Sie Ihrer Kir­
chengemeinde zur Verfügung stellen können.

Sprechen Sie uns gern an!

Ulrike v. der Fecht, Pastorin

Liebe Gemeinde,

bis zur Wiederbesetzung der Pfarrstelle in 
Sinstorf hat der Kirchenkreis Hamburg­Ost 
mich beauftragt, Ihre Gemeinde zu begleiten 
und für die pastoralen Aufgaben zur 
Verfügung zu stehen.

Mein Name ist Ulrike von der Fecht, ich bin 53 
Jahre alt und seit 20 Jahren Pastorin in 
Hamburg, davon zehn Jahre fast ausschließlich 
im Vertretungsdienst. Diese Aufgabe habe ich 
mir persönlich ausgesucht, mich fortgebildet 

und in vielen Einsätzen und Beratungen in 
Kirchengemeinden Erfahrungen gesammelt. 

Es fasziniert und berührt mich, wie vielfältig 
kirchliches Leben in unserem Kirchenkreis ist, 
und wie viele Menschen Herz und Hände für 
unsere Kirche rühren. 

Auch wenn uns wegen der noch aktuellen 
Pandemie­Situation vieles nicht so oder nur 
eingeschränkt möglich ist, freue ich mich auf 
die Begegnungen mit Ihnen!

Ulrike v. der Fecht, Pastorin

Aktuelles
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Gemeindesekretärin Gaby Biehler feiert 30­jähriges Jubiläum

Auf ein Wort

Wenn Gaby Biehler morgens das Büro der Kir­
chengemeinde Sinstorf am Eichhof aufschließt, 
weiß sie nie, was der Tag bringt. Trauungen, 
Taufen, Beerdigungen, finanzielle Ausgaben, 
Einnahmen, Abgänge und Zugänge an Mitglie­
dern. In einer großen und aktiven Kirchenge­
meinde wie Sinstorf muss viel organisiert 
werden, und Gaby Biehler ist als Leiterin des 
Gemeindesekretariats so etwas wie das Zen­
trum der Organisation. Bei ihr laufen die Fäden 
der Gemeinde zusammen. Sie steht aber nicht 
gern im Rampenlicht. Biehler hält im Hinter­
grund den Laden am Laufen. Und das macht 
sie schon ziemlich lange, nämlich seit 30 Jahren.

Am 15. Mai 1991 hatte sie ihren ersten Arbeits­
tag im Gemeindebüro am Eichhof. Pastor Ge­
org Timm hatte die gelernte Bankkauffrau, die 
nach der Geburt zweier Töchter vor einem 
Wiedereinstieg ins Berufsleben stand, gefragt, 
ob sie den Job übernehmen wolle. Gaby Biehler 
wollte. Erst waren es 9, dann 12 später 15 und 
heute sind es 18 Stunden in der Woche, in der 
sich Biehler für die Gemeinde engagiert. 1992 
wechselte sie ins Haus am Wäldchen am 
Blättnerring. Damals leistete sich die Gemeinde 
noch zwei Sekretariate. Nach der Pensionie­
rung der Kollegin und der Umwandlung der 
Dependance am Blättnerring in ein Hospiz 
2012, zog Biehler nach 20 Jahren ins Gemeinde­
haus am Eichhof zurück.

Im Alter von 12 Jahren war Biehler nach einem 
Umzug der Familie in die Gemeinde gekom­
men. Sie wurde hier konfirmiert, sang im Gos­
pelchor bei Diakon Klaus Buchroth. In der 
schönen Sinstorfer Kirche wurde sie auch ge­
traut. Anfangs war die Arbeit für eine junge 
Mutter ideal. „Ich gab morgens meine Kinder 
in der kirchlichen Spielstunde ab und hatte 
dann mein Büro im selben Haus."
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Seitdem hat sich viel geändert: Nicht nur, dass 
es die Spielstunde nicht mehr gibt. Biehlers 
Kinder sind inzwischen erwachsen und sie ist 
dreifache Großmutter.  Auch die beruflichen 
Anforderungen haben sich gewandelt. War das 
Gemeindesekretariat früher ein reiner Zuarbei­
ter für die Pastoren, hat es mit der Zeit mehr 
und mehr Kompetenzen übertragen bekom­
men. „Ich bin Mädchen für alles“, sagt Biehler 
selbst über ihre Tätigkeit. 

Auch den digitalen Wandel hat das Gemeinde­
büro längst vollzogen. Pastor Lars Lemke hatte 
von der Schreibmaschine auf den Computer 
umgestellt. Heute wird die gesamte Mitglieder­
verwaltung digital durchgeführt.

Das hat sich auch auf das Umfeld übertragen, 
wie Biehler sagt. „Früher ging es hier zu wie 
beim Zahnarzt, die Leute standen Schlange und 
ich habe sie nacheinander ins Büro gebeten.“ 

Heutzutage sei es merklich stiller, weil vieles 
per E­Mail geregelt würde. Im Zuge der Coro­
na­Pandemie musste das Gemeindebüro für 
Publikumsverkehr ganz gesperrt werden. Gaby 
Biehler macht das aber nichts aus. „Ich arbeite 
gerne allein.“ 

Und ihr Reich hält sie in Schuss. Neulich lobte 
Pastorin Ulrike von der Fecht im Kirchenge­
meinderat: „Ich habe als Vertretungspastorin 
schon viele Gemeindebüros kennengelernt. 
Nur Wenige waren so gut strukturiert wie das 
in Sinstorf. Hier findet man alle Vorgänge auf 
einen Blick.“

Das ist nicht zuletzt Antje Schwartau zu ver­
danken, die ihre Arbeit sehr genau nahm und 
auf eine korrekte Dokumentation Wert legte. 
Und es ist Gaby Biehler zu verdanken, die seit 
30 Jahren die Akten hütet.

Vielen Dank dafür!
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Sonntag 6. Juni – 1. Sonntag nach Trintitatis
Pastorin Ulrike v. der Fecht
Kollekte Diakonisches Werk der EKD
Kinder­ und Jugendarbeit in Sinstorf

Sonntag, 6. Juni, 18:00 Uhr (und ggf. 19:00 Uhr)
Musikalischer Abendgottesdienst
„Zeitvermählte Sommerklänge"
Ensemble Tresonare (Dresden)
Elke Voigt, Sopran und Orgel
Juliane Gilbert, Cello
Clemens Heidrich, Bariton
Kollekte: Kirchenmusik

Sonntag, 13. Juni – 2. Sonntag nach Trinitatis
Pastorin Dr. Hella Lemke
Kollekte: Sprengelkollekte
Ausgang: Kirchenmusik

Sonntag, 20. Juni – 3. Sonntag nach Trinitatis
Pastorin Ulrike v. der Fecht
Kollekte: Regionale Heimseelsorge
Ausgang: Allgemeine Gemeindearbeit

Sonntag, 20. Juni – 17:30 Uhr
Mini­Gottesdienst „Wir reisen nach Simbabwe" 
Mini­Gottesdienst­Team
Kollekte: Kinder­ und Jugendarbeit

Sonntag, 27. Juni – 4. Sonntag nach Trinitatis
Pastorin Ulrike v. der Fecht
Kollekte: Kinder­ und Jugendarbeit

Sonntag, 4. Juli – 5. Sonntag nach Trinitatis
Prädikant Prof. Dr. Enno Stöver
Kollekte: Landeskirchenweite Kollekte für 
innerkirchliche Aufgaben der Vereinigten 
Evangelisch­Lutherischen Kirche Deutschlands und 
Projekt der Union Evangelischer Kirchen

Sonntag, 11. Juli – 6. Sonntag nach Trinitatis
Pastorin Ulrike v. der Fecht
Kollekte: Kirchenkreis

Sonntag, 18. Juli – 7. Sonntag nach Trinitatis
Pastorin Ulrike v. der Fecht
Kollekte: Kirchenerhalt

Sonntag, 25. Juli – 8. Sonntag nach Trinitatis
Pastorin Ulrike v. der Fecht
Kollekte: Diakonie Arbeitsstelle Ökumene, 
Medizinische Versorgung von Menschen im 
Kirchenasyl

Sonntag, 1. August – 9. Sonntag nach Trinitatis
Pastorin Ulrike v. der Fecht
Landeskirchenweite Kollekte: Projekt der LKMD für 
Kirchenmusik / Gottesdienst

Wir feiern in der Regel Gottesdienst um 10:00 Uhr. Wenn der Gottesdienst „ausgebucht“ ist, 
bieten wir einen zweiten Gottesdienst um 11:00 Uhr an.

Selbstverständlich müssen wir uns jeweils an die aktuelle Verordnung der Stadt Hamburg 
zum Schutz vor Covid­19 halten. Das bedeutet, dass u. U. die maximal erlaubte Besucher:in­
nenzahl sich ändert oder Gottesdienste nicht wie geplant stattfinden können.

Bis auf Weiteres gilt:

• Nach Möglichkeit bis zum Freitag vor dem Gottesdienst, 12:00 Uhr, im Gemeindebüro per 
Mail anmelden (oder auch telefonisch): gemeindebuero@Kirche­Sinstorf.de. Die Plätze sind 
begrenzt, wer spontan kommt, muss damit rechnen, keinen Platz zu bekommen.

• Sie bekommen eine Platznummer mitgeteilt.

• Am Eingang sind die Hände zu desinfizieren.

• Der Abstand von 1,5 Metern zu anderen Anwesenden ist einzuhalten.

• Das Tragen einer medizinischen Maske ist obligatorisch (FFP2/ medizinische Maske).

• Der Ausgang befindet sich vorne rechts hinter der Kanzel. Bitte beim Hinausgehen 
Kontaktdaten in dem dafür vorgesehenen Behälter ablegen. Wenn Sie auf den barrierefreien 
Ausgang (Haupteingang) angewiesen sind, bleiben Sie bitte auf Ihrem Platz, bis alle 
anderen die Kirche verlassen haben.
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Sonntag, 8. August – 10. Sonntag nach Trinitatis
Pastorin Ulrike v. der Fecht
Landeskirchenweite Kollekte: Wahlprojekt der 
Kirchenleitung

Sonntag, 15. August – 11. Sonntag nach Trinitatis
Pastorin Ulrike v. der Fecht
Kollekte: Sprengelkollekte

Sonntag, 22. August – 12. Sonntag nach Trinitatis
Pastorin Ulrike v. der Fecht
Kollekte: Sinstorf Hilft!

Sonntag 29. August – 13. Sonntag nach Trinitatis
Pastorin Ulrike v. der Fecht
Kollekte: Kirchenmusik

29. August, 18:00 Uhr (und ggf. 19:00 Uhr)
Pastorin Ulrike v. der Fecht
Musikalischer Abendgottesdienst
ggf. Konzert "Klangspiele"
Duo KomplementAir:
Christoph Semmler, Trompete
Maria Jürgensen, Orgel
Kollekte: Kirchenmusik

Von Herzen: Danke!

sikalische Begleitung im Gottesdienst! Dank 
den Lektorinnen Stefanie Czuma und Jessica 
Metlewski. Danke an das „Donnerstags­Team“, 
dass ihr – mithilfe der Technik immerhin digi­
tal – alle da ward!

Blumen, Geschenke, Karten, viele gute Wün­
sche gab es – mit Abstand – nach dem Gottes­
dienst vor der Kirchentür, das war schön! Ich 
fühlte und fühle mich in jeder Hinsicht reich 
beschenkt.

Kleiner und reduzierter musste der Gottes­
dienst stattfinden. Umso wichtiger waren für 
mich Telefongespräche, Karten und Briefe, die 
ich erhalten habe, Gespräche am Fenster oder 
an der Tür – auch dafür vielen Dank!

Wir bleiben verbunden, auch wenn die Wege 
sich trennen. 

Herzliche Grüße

Antje Schwartau

Für den freundlichen Abschied aus Sinstorf 
möchte ich mich an dieser Stelle sehr herzlich 
bedanken!

Der Gottesdienst 
am Palmsonntag 
mit feierlicher 
Entpflichtung 
durch Propst 
Matthias Bohl 
wird mir in blei­
bender Erinne­
rung bleiben – 
feierlich, weh­
mütig, traurig, 
aber auch mit 
sehr viel Dank­
barkeit. Vielen 

Dank allen, die gekommen sind! Danke den 
Mitarbeitern für die Vorbereitung und Durch­
führung. Besonderen Dank auch für die Musik 
an den Posaunenchor Harburg unter Leitung 
von Stefan Henatsch (vor der Kirchentür spie­
lend – was für eine schöne Überraschung!) und 
an Maria Jürgensen und Tiina Zahn für die mu­
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„Hört ihr mich?!" ­ Online­Konfirmandenunterricht

Für uns alle stellt die Situation rund um die 
Corona­Pandemie alles Mögliche auf den Kopf. 
Masken, Abstand, Desinfektionsmittel in allen 
möglichen Geruchsnuancen – und 
Konfirmandenunterricht über das Internet.

„Wie kann das aussehen?“ haben wir uns am 
Anfang gefragt. Eins stand für die Teamer und 
uns schnell fest: „Geht nicht! ­ Gibt es nicht!“.

Und so haben wir bei jedem Online­Termin auf 
ein Neues die Spiele, Technik­Möglichkeiten 
und vor allem auch unsere Geduld getestet! Da 
stehen manchmal unsere Bilder wie 
eingefroren, Stimmen klingen wie aus 
schlechten Sciencefiction­Filmen und immer 
wieder die Frage: „Hört ihr mich?!“.

Das Vaterunser sprechen…uhi, es sorgte für 
unangenehme Rückkopplungen! Nach ein 
wenig Ohrenschmerzen haben wir inzwischen 
auch hierfür eine Lösung gefunden. Wenn uns 
andere Menschen dabei beobachten würden, 
wie wir z. B. hüpfend wie eine Ente vor dem 
Computer springen, es würde bestimmt 
niemand darauf kommen, dass es sich um ein 
Warmup­Spiel im Konfir handelt.

Es ist ein spannender Prozess und wir bleiben 
fleißig in Sachen „Probieren geht über 
Studieren!“ Trotz all der kleinen und großen 
technischen Herausforderungen sind wir sehr 
glücklich, das Internet auch für unseren 
Konfirmandenunterricht nutzen zu können. 

Das Konfi­Team und Diakonin Jana Langhof 

Vogel­Picknick und Bastelspaß

Unser KiKi Werkstatt Bastelpaket hat bei vielen 
Familien für einen großen Bastelspaß gesorgt. 
Und nicht nur Mama, Papa und die KiKi­
Kinder hatten viel Freude. Auch die Vögel 
freuten sich in vielen Gärten über ein 
schmackhaftes Vogel­Picknick. 

Vielen Dank an die lieben Rückmeldungen und 
die tollen Fotos.

Die nächste KiKi­Werkstatt findet am 18. 
September von 10:00 – 12:30 Uhr statt. 
Anmeldungen gerne per Mail an:
jugendarbeit@kirche­sinstorf.de

Wir freuen uns schon auf Euch! 

Eure Teamer & Diakonin Jana Langhof
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Die Osterbotschaft im Mini­Gottesdienst 

Ostern entdeckten viele Kinder und ihre 
Familien in diesem Jahr einmal neu.

Die Ostergeschichte wartete an fünf Stationen 
unseres Mini­ Wandelgottesdienstes auf die 
Familien und Kinder. Kleine und große Füße 
wandelten auf dem Eichhof umher.

Vom Grab Jesu bis zu seiner Auferstehung gab 
es einiges zum Hören, Sehen und Begreifen, 
wie z. B. das Kreuz mit Blumenzwiebeln zum 
Mitnehmen. Denn an Ostern blüht die 
Hoffnung auf. Und bei all den spannenden 
Dingen zum Entdecken schaute sogar noch der 
Osterhase bei uns vorbei. Ein herzlicher Dank 
an das Mini­Gottesdienst­Team für all Eure 
Ideen und Euren Einsatz!

Wir hatten große Freude, den Mini­
Gottesdienst in dieser Form mit Euch zu feiern! 
Wir freuen uns schon auf den nächsten Termin 
am 20. Juni 2021, an dem wir mit Euch nach 
Simbabwe reisen wollen. 

Für die Teilnahme ist eine rechtzeitige 
Anmeldung bis 17. Juni im Gemeindebüro 
telefonisch oder per Mail dringend 
erforderlich. 

Anmeldung unter:

Mail: gemeindebuero@kirche­sinstorf.de

Tel.: 040 / 760 03 47
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Name: Jana Wernecke (Teamerin)
Alter: 15 Jahre

Was bringt mir Spaß am Teamer sein:

Besonders Spaß bringen mir die Teamertreffen, wo wir den 
Konfiunterricht vorbereiten, aber auch der Konfiunterricht an sich 
bringt mir eine Menge Spaß, wenn wir mit den Konfis Spiele 
spielen oder zusammen Andacht feiern.

Was mache ich gerne in meiner Freizeit:

Ich treffe mich sehr gerne mit meinen Freunden oder zeichne 
gerne. Manchmal, wenn ich die Zeit finde, lese ich auch gerne.

Was wünsche ich mir für die Zeit nach Corona: 

Für die Zeit nach Corona wünsche ich mir, dass wir uns endlich 
wieder im Gemeindekeller treffen können und mit den Konfis auf 
Konfifahrt fahren können.

Was ist mir persönlich wichtig:

Mir persönlich wichtig sind meine Familie, Freunde und Musik.

Kinder­ und Jugendarbeit

Teamerschulung 2021

Termine & Themen 

• 11. August – Ich und meine Talente

• 25. August – Rollen & Leitungsstile

• 08. September – Gruppenphasen & Feedback

• 22. September – Nähe & Distanz

• 20. Oktober – Spiele

• 03. November – Andachten

Für alle konfirmierten Jugendlichen.

Gesichter der Ev. Jugend

Unsere Diakonin Jana Langhof stellt in dieser und den kommenden Ausgaben des 
Gemeindebriefes die Teamer:innen in einem kurzen Steckbrief vor.

Alle 14 Tage am Mittwoch von 18:00 ­ 19:30 
Uhr in der Jugendetwage im Eichhof.

Anmeldung zur Teamerschulung 2021 bitte bis 
zum 11. August bei Diakonin Jana Langhof per 
Mail: jugendarbeit@kirche­sinstorf.de.

Bei einer Abendandacht am 05. November um 
18:00  Uhr bekommst Du feierlich einen Segen 
zugesprochen und Dein Zertifikat überreicht.

Wir freuen uns auf Euch!

Eure Teamer & Jana Langhof
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Der Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe (September ­ November 2021) ist 

Montag, der 19. Juli 2021.

Beiträge bitte bis spätestens zu diesem Termin per Mail an uns senden: gemeindebrief@kirche­sinstorf.de. 

Vorschläge für Themen bitte möglichst noch früher!

Aus der Gemeinde

Taufen
18.04. Maximilian Rybak

Beerdigungen
08.01. Hildegard Belter 90 Jahre
09.04. Maria Rosbach 73 Jahre
 

Mal wieder Lust auf „Mensch ärger Dich 
nicht", „Elfer raus", „Spiel des Wissens" oder 
„Malefiz" oder ähnliches?

Dann würden wir uns freuen, Sie/Euch an 
den folgenden Terminen im Gemeindehaus 
begrüßen zu dürfen. Wer mag, kann gerne 
eigene Spiele mitbringen. 

Termine:

Freitag 04. Juni
Freitag 02. Juli

Beginn: 19:30 Uhr
Ort: Sinstorfer Kirchweg 21

Termine Spieletreff ­ unter „Corona­Vorbehalt”

https://www.instagram.com/bugi.lighthouse/
mailto:madita.hansen@bugenhagengemeinde.de
https://www.instagram.com/bugi.lighthouse/
mailto:madita.hansen@bugenhagengemeinde.de


GEMEINDEBÜRO
Sinstorfer Kirchweg 21, 21077 Hamburg
Gaby Biehler
Do 15 ­ 18 Uhr, Fr 10 ­ 12 Uhr
Tel.: 040 / 760 03 47, Fax: 040 / 700 11 053
gemeindebuero@kirche­sinstorf.de

KIRCHENGEMEINDERAT
Jens­Peter Buchholz, Stefanie Czuma,
Frauke Deest, Katrin Hilpert,
Martin Kopp, Volker Rohde, Jens Steinbrück, 
Pastorin Ulrike von der Fecht
kirchengemeinderat@kirche­sinstorf.de

Geschäftsführender Ausschuss
Volker Rohde, Stefanie Czuma, 
Pastorin Ulrike von der Fecht

PFARRAMT
Pastorin Ulrike von der Fecht
Tel.: 0176 / 19 51 98 52
u.vonderfecht@kirche­hamburg­ost.de

KINDER­ UND JUGENDARBEIT
Diakonin Jana Langhof
vorbeischauen: mittwochs 16:30­19:00 Uhr
anrufen: 040 / 32 84 95 94
mailen: jugendarbeit@kirche­sinstorf.de

KIRCHENMUSIK
Maria Jürgensen
Tel.: 040 / 700 11 056
kirchenmusik@kirche­sinstorf.de

KÜSTERDIENST HAUSMEISTER
Susanne Schubert Michael Kohl

VCP VERBAND CHRISTLICHER 
PFADFINDERINNEN UND PFADFINDER
Stamm „Bischof Ansgar“
Bürozeiten: Mittwochs ab 19 Uhr
www.vcp­bas.de, info@vcp­bas.de

Stammessprecher:
Laurin Hartmann, Ruben de Wall und Jan 
Hartwig
stammessprecher.innen@vcp­bas.de

Materialwart*innen:
Silja Stephan, Tim Gehrmann und
Jonah (Jojo) Hinrichs
material@vcp­bas.de

Kassenwartin:
Jennifer Koch
kasse@vcp­bas.de

EHRENAMTLICHE SEELSORGE
IM AK HARBURG
Regina Riess, Tel.: 04105 / 39 78

TELEFONSEELSORGE
Tel.: 0800 / 111 0 111 oder 0800 / 111 0 222

INITIATIVE SINSTORF HILFT!
Tel.: 0176 / 85 65 37 75
info@sinstorf­hilft.de www.sinstorf­hilft.de

KONTOVERBINDUNG DER GEMEINDE
IBAN: DE46 2005 0550 1380 1232 55
BIC: HASPDEHHXXX

FRIEDHOFSVERWALTUNG
Neuer Friedhof Harburg
Bremer Straße 236, 21077 Hamburg
Tel.: 040 / 76 10 57­0
info@neuer­friedhof­harburg.de
www.gesamtverband­harburg.de/friedhof

Dieser Gemeindebrief wird kostenlos abgegeben. Über Zuschriften und Anregungen freuen wir
uns. Für Spenden, die uns für die vielfältigen Arbeitsbereiche unserer Gemeinde zugewendet
werden, stellen wir gerne Spendenbescheinigungen aus.

Bitte rufen Sie uns an, wenn Sie ein Gespräch wünschen.
Besuchen Sie uns auch im Internet unter www.kirche­sinstorf.de.


